
SEELSORGEREGION  TURTMANN

Pfarreiblatt für den Monat Januar 2022



  6. Do ERSCHEINUNG DES HERRN
  dort wo Dreikönig ein kantonaler Feiertag ist

  Les 1: Jes 60,1–6
  Les 2: Eph 3,2–3a.5–6
  Ev: Matthäus 2,1–12

  7. Fr der Weihnachtszeit
  Hl. Valentin, Bischof von Rätien
  Hl. Raimund von Peñafort, 
  Ordensgründer

  8. Sa der Weihnachtszeit
  Hl. Severin, Mönch in Norikum

13. Do Hl. Hilarius, Bischof von Poitiers, 
  Kirchenlehrer

17. Mo Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten

Vom 18. bis 25. Januar wird die Gebetswoche für 
die Einheit der Christen begangen (Thema: «Wir 
haben seinen Stern im Osten gesehen und sind 
gekommen, ihn anzubeten» (Mt 2,2). In den Gottes-
diensten soll für die Wiedervereinigung der Chris-
ten gebetet werden (Fürbitten). Die Messe um die 
Einheit der Christen kann an allen Tagen (auch am 
Sonntag) gefeiert werden.

20. Do Hl. Fabian, Papst, Märtyrer
  Hl. Sebastian, Märtyrer

21. Fr Hl. Meinrad, Mönch auf der Reichenau,  
Einsiedler, Märtyrer

  Hl. Agnes, Jungfrau, Märtyrin in Rom

22. Sa Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer in Spanien
  Hl. Vinzenz Pallotti, Priester

24. Mo Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf, 
  Ordensgründer, Kirchenlehrer

25. Di Bekehrung des hl. Apostel Paulus
  Les 1: Apg 22,1a.3–16
  Ev:  Markus 16,15–18

26. Mi Hl. Timotheus und hl. Titus, Bischöfe, 
Apostelschüler

27. Do Hl. Angela Meríci, Jungfrau, 
  Ordensgründerin

28. Fr Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester,   
  Kirchenlehrer

31. Mo Hl. Johannes Bosco, Priester, 
  Ordensgründer

Sonn- und Feiertage, sowie Namenstage im Januar

 Samstag, 1. Januar Neujahr, Weltfriedenstag
 Oktavtag von Weihnachten
 HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
  Les 1: Num 6,22–27
  Les 2: Gal 4,4–7
  Ev:  Lukas 2,16–21 

 Sonntag, 2. Januar (wenn 6. kein Feiertag ist)
 FEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN
  Les 1: Jes 60,1–6
  Les 2: Eph 3,2–3a.5–6
  Ev: Matthäus 2,1–12

 Sonntag, 9. Januar
 TAUFE DES HERRN
  Les 1: Jes 42,5a.1–4.6–7 
  Les 2: Apg 10,34–38 
   oder Tit 2,11–14; 3,4–7
  Ev:  Lukas 3,15–16.21–22

 Sonntag, 16. Januar
 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Les 1: Jes 62,1–5
  Les 2: 1 Kor 12,4–11
  Ev:  Johannes 2,1–11

 Sonntag, 23. Januar
 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 SONNTAG DES WORTES GOTTES
  Les 1: Neh 8,2–4a.5–6.8–10
  Les 2: 1 Kor 12,12–31a
  Ev:  Lukas 1,1–4; 4,14–21  

 Sonntag, 30. Januar
 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Les 1: Jer 1,4–5.17–19
  Les 2: 1 Kor 12,31–13,13
  Ev:  Lukas 4,21–30



Zum Abschluss des Jahres eine kleine Schachtel Dankbarkeit 

Dankbar zu sein, dafür gibt es täglich Anlässe. Und erst recht im Rückblick auf ein gan-
zes Jahr. Dankbar zurückblicken – auf dieses Jahr? Bei so vielem, was nicht gelingen 
wollte oder uns verwehrt blieb…? Wo wir doch Situationen in Kauf nehmen mussten, 
von denen wir uns vorher keine Vorstellung machen konnten!

Zugegeben, manches, was wir erleben, lädt scheinbar nicht gerade zur Dankbarkeit 
ein. Wie soll ich inmitten von Verunsicherung, Krankheit und Tod für Scheitern und 
Grenzerfahrungen dankbar sein?

Dankbarkeit hat etwas mit «bewusst leben» oder mit «sich bewusst erinnern» zu tun. 
Und damit, dass ich mein Leben anschaue, es wahrnehme. Auch in diesem Jahr.
Im Nachhinein bekommt manches einen Sinn, was ich im konkreten Erleben nicht 
sehen, nicht wahrhaben konnte.

Allzu oft sehen wir nur die aussergewöhnlichen Ereignisse. Dabei übersieht unser Blick 
manchmal Dinge, die wir als Selbstverständlichkeiten verstehen, ohne die unser Leben 
aber viel ärmer und beschwerlicher wäre.

Dankbarkeit

für die Familie, für Eltern und Geschwister, die dieselben Wurzeln haben und mit uns 
wachsen. Für die Kinder, Gross- und Nachbarskinder, die unser Leben bereichern und 
unsere Gemeinsamkeiten weitertragen.

Dankbarkeit

für Freunde, die für uns da sind, auch und gerade in schwierigen Zeiten den Moment 
mit uns teilen, uns inspirieren und begleiten, die mit uns lachen und weinen.

Dankbarkeit

für ein Leben in sozialer Sicherheit, mit einem Zuhause, das wir nach unseren Vor stel-
lungen gestaltet haben, einer Tätigkeit, die uns erfüllt und für die Gesellschaft sinnvoll 
ist, ohne Sorgen für das tägliche Überleben.

Dankbarkeit

für Bildungsmöglichkeiten, die uns offenstehen und unsere Chancen im Leben bestim-
men. Für die Angebote, in allen Etappen unserer Entwicklung Neues zu lernen und 
unser Wissen zu verbessern.

Dankbarkeit

für ein Leben in Frieden, ohne Konflikte und kriegerische Auseinandersetzungen, ohne 
Angst vor sinnloser Zerstörung und Tod.

Infos zur gesamten Seelsorgeregion



Dankbarkeit

für unser Leben in Freiheit, in dem wir die wesentlichen Entscheidungen selbst treffen, 
uns frei bewegen können, trotz der momentanen Einschränkung, und in einem Staat 
leben, der uns Menschenrechte und Meinungsfreiheit garantiert.

Dankbarkeit

für den Reichtum der Natur, die Früchte, die wir ernten können, die Landschaft, die wir 
durchwandern, die Gewässer, die uns erfrischen, die Luft, die wir atmen.

Dankbarkeit für so viele Dinge im Leben, die jedem Menschen jeden Tag geschenkt wer-
den. Wozu sich also noch von Dingen herunterziehen lassen, die zwar manchmal 
schwer auszuhalten, nicht so schnell zu ändern oder einfach zeitlich bedingt sind, 
unser eigentliches Leben aber doch nicht völlig auf den Kopf stellen.

ES KOSTET NICHTS, DANKBAR ZU SEIN, DOCH ES ÄNDERT EINFACH ALLES!

Jubiläumskonzert des Kirchenchors

Leider muss das Jubiläumskonzert des Kirchenchors corona-
bedingt auf das nächste Jahr verschoben werden. Die 
Jahreslosung des Jubeljahres heisst «änand träägu». So gra-
tulieren wir dem Kirchenchor von Agarn an dieser Stelle 
schon mal von Herzen zum Jubiläum und danken für die 
tau send Gelegenheiten, bei denen die Sängerinnen und 
Sän  ger unsere kirchlichen und weltlichen Feiern stil- und 
würdevoll geprägt haben. Schon heute freuen wir uns auf 
die Zeit, in denen alles wieder seinen gewohnten Gang neh-
men kann und wir den engagierten und powervollen Gesang 
des Kirchenchors Agarn wieder geniessen dürfen.

Infos aus der Seelsorgeregion



Quiz Rosenkranzkapelle
Leider ist uns in der letzten Ausgabe ein Fehler unterlaufen. Aber diesmal sollte es mit 
dem Rätsel klappen…

  1. In welchem Monat wurde die erste Kapelle eingeweiht? 

  2. 1812 steht am Anfang vom Rechenbuch der Kapelle von Agarn ein…

  3. 1899 wurde dieser Teil der Kapelle ein Raub der Flammen. 

  4. Welche Messfeier durften die Agarner in der Kapelle feiern und mussten nicht 
nach Leuk zur Messe?

  5. Nach dem Bau der Kirche wurde die Kapelle… 

  6./7. Wie lauten die Namen der beiden Heiligen, die sich auf dem Altarbild der Kapelle 
neben der Rosenkranzkönigin befinden: … und … 

  8. Welches Material wurde für das Dach der heutigen Kapelle verwendet?

  9. Welchem Baustil wird die Kapelle zugeordnet? 

10. Von wem wurde die jetzige Kapelle 1994 neu eingeweiht? 

11. Auf der linken Seite des heutigen Eingangs befindet sich ein … 

12. In der heutigen Kapelle gelangt man durch eine Treppe auf eine kleine… 



Sternsingen vom 9. Januar 2022 in Turtmann, Unterems und Oberems

«Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit»

Wir freuen uns, dass wir nach einem Jahr Covidpause das Sternsingen wieder aufneh-
men können. Leider ist es noch nicht zu den gewohnten Bedingungen zugelassen, aber 
immerhin dürfen wir auf verschiedenen Plätzen in den Dorfschaften singen.

In Turtmann wird die Sternsingergruppe auf den folgenden drei Plätzen unterwegs sein:
l  Besammlung und Einkleidung: Sonntag, 9. Januar 2022, 16.30 Uhr, Turnhalle
l  Vor der Kirche: 17.00 Uhr
l  Vor dem Werkhof im Tufetsch: 17.45 Uhr (Tee und Sandwich)
l  Bahnhofstrasse 14/16 (Platz beim Elektrogeschäft Locher): 18.30 Uhr

In Unterems werden die Sternsinger um 16.30 Uhr auf dem Kirchplatz singen. 

In Oberems werden wir gemeinsam einen schönen Sternsingergottesdienst feiern und 
dort für ein gutes Gesundheitssystem der Kinder in Afrika Geld sammeln.

Die Kinder in Turtmann und Unterems werden mit ihren Liedern Gottes Segen auf Ihr 
Haus herabrufen und einen Segensspruch über dem Hauseingang anbringen. In diesem 
Jahr sammelt «missio Schweiz Sternsingen» für Kinder in Afrika, die sich über den Aufbau 
eines guten Gesundheitssystems sehr freuen würden. Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Dank an alle Wohltäter

Für viele Menschen sind die Weihnachtstage die schönste Zeit im Jahr. An diesen Tagen 
wird gefeiert, dass Jesus Christus vor mehr als 2000 Jahren als Sohn Gottes auf die Erde 
kam, um die Menschen zu retten. An Weihnachten feiern die Menschen die Geburt 
Christi und wünschen einander fröhliche Weihnachten. Deswegen ist Weihnachten 
das Fest der Liebe, der Besinnlichkeit, des Friedens und vor allem der Freude. An diesen 
Tagen ziehen viele am selben Strick, damit die Freude über das Weihnachtsereignis 
überhaupt zum Ausdruck kommen kann: Pfarreirat, Sakristane, Lektoren, Messdiener, 
Kirchenchor, KrippenbauerInnenteam, Glockenspieler, Frauen, die die Kirche zieren, 
Lehrpersonen, Gemeindearbeiter und viele andere anonyme Wohltäter. Ihnen allen 
spre chen wir an dieser Stelle ein grosses Dankeschön aus. Dank Ihrem grosszügigen 
Engagement und Ihrer geschenkten Arbeit konnten wir alle die Weihnachtsfeiertage 
schöner, tiefer und fröhlicher erleben. Allen Wohltätern ein herzliches Vergelt’s Gott!

Gesundheit, Glück und Gottes Segen im neuen Jahr wünscht  das Seelsorgeteam

Sternsingen belebt, weil es Gemeinschaft stiftet.

Sternsingen belebt, weil es Menschen Freude 
bereitet.

Sternsingen belebt, weil es Kulturen verbindet.



Gottesdienste, Stiftmessen
und Gedächtnisse

Januar 2022

   7. Fr 18.00 Uhr Rosenkranz und 
Aussetzung des Allerheiligsten

   18.30 Uhr Wortgottesfeier

   Krankenkommunion

 11. Di 10.00 Uhr Fiiru mit dä Chliinu

 13. Do 08.00 Uhr Schulwortgottesfeier

 14.  Fr 18.30 Uhr Messfeier

   Gedächtnis
   Aldo Zenhäusern

 20. Do 08.00 Uhr Schulwortgottesfeier 

 21. Fr 18.30 Uhr Messfeier 

   Gedächtnis
   Marcel, Bertha und Albert Amacker
   Lina und Oswald Schmidt

 27. Do 08.00 Uhr Schulmessfeier

 28. Fr 18.30 Uhr Messfeier

Agarn  16. So 10.30 Uhr Messfeier zum 
   zweiten Sonntag im Jahreskreis

   Stiftmesse
   Ignaz Berchtold
   Albert Roten
   Beata Mathieu
   Raphael Locher
   Ida und Andreas Matter

   Opfer für den Renovationsfonds 
der Kirche

 29. Sa 18.00 Uhr Wortgottesfeier 
   zum vierten Sonntag 
   im Jahreskreis 
   mit den Schattuschlickern

   Stiftmesse
   Für die Verstorbenen 
   des Trachtenvereins

   Opfer für die Pfarrei

   1. Sa 18.00 Uhr Wortgottesfeier an 
Neujahr; Erscheinung des Herrn

   Gedächtnis
   Leo Mathieu

   Epiphanieopfer
   für die Restauration von Kirchen, 

Kapellen und Klöstern 
   in der Schweiz 

   9. So 09.00 Uhr Messfeier mit 
   den Jungbürgern aus Agarn; 
   Taufe des Herrn

   Stiftmesse
   Erika und Konrad Biffiger
   Bruno Jerjen

   Gedächtnis
   Jean-Paul Schmid

   Kollekte für den Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind / 

   SOS – Werdende Mütter 

 22. Sa 18.00 Uhr Messfeier zum 
   dritten Sonntag im Jahreskreis

   Stiftmesse
   Margrith Pfammatter-Zuber
   Cécile Fussen

   Gedächtnis
   Esther Bregy
   Erwin Lötscher-Rehmann
   Ruedi Zen-Ruffinen und 

Angehörige
   Für Arme Seelen
   Martin Grand und verstorbene 

Angehörige der Familien Grand, 
Zenhäusern und Santoro

   Opfer für die Pfarrei

«Infos aus der Seelsorgeregion» finden Sie nach dem Wort des Lebens.



Aus dem Pfarreileben

Taufe

von Elia De Donno, des Franco 
und der Stephanie De Donno-Bittel

Geboren: 05. November 2021

Getauft: 14. November 2021

Patinnen Vanessa Bittel und Danica Barisic

Wir wünschen der jungen fünfköpfigen 
Familie Gesundheit, Zufriedenheit, Glück 
und Gottes reichen Segen.

Trauergottesdienst

Brunhilde Lötscher-Weiss

Geboren am 21. April 1930

Verstorben am 06. Dezember 2021

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Der Herr gebe unserer lieben Verstorbenen 
die ewige Ruhe.

Gesundheit, Glück und Gottes Segen im neuen 
Jahr 

Das Seelsorgeteam

Gottesdienste, Stiftmessen
und Gedächtnisse

Januar 2022

   5. Mi 08.30 Uhr Wortgottesfeier in 
   Unterems, anschliessend Pfarrbüro

   7. Fr 09.30 Uhr Messfeier 
   im APH Unterems

Ems

   2. So 09.00 Uhr Wortgottesfeier 
   in Oberems; 
   Erscheinung des Herrn

   Epiphanieopfer
   für die Restauration von Kirchen, 

Kapellen und Klöstern 
   in der Schweiz 

   1. Sa 18.00 Uhr Messfeier an Neujahr 
   in Unterems; 
   Erscheinung des Herrn

   Epiphanieopfer
   für die Restauration von Kirchen, 

Kapellen und Klöstern 
   in der Schweiz 

   8. Sa 18.00 Uhr Wortgottesfeier 
   in Unterems; Taufe des Herrn

   Sternsingen
   In Unterems werden die Stern sin-

ger am 9. Januar 2022, um 16.30 Uhr 
auf dem Kirchplatz singen.

   Opfer für missio Schweiz 
   Sternsingen



 12. Mi 08.30 Uhr Wortgottesfeier 
   in Oberems

 19. Mi 08.30 Uhr Messfeier in Unterems

 26. Mi 08.30 Uhr Messfeier in Oberems

 28. Fr 15.30 Uhr Wortgottesfeier 
   APH Unterems

 22. Sa 18.00 Uhr Wortgottesfeier 
   zum 3. Sonntag im Jahreskreis 
   in Oberems

   Kollekte für den Solidaritätsfonds 
   für Mutter und Kind / 
   SOS – Werdende Mütter

 15. Sa 18.00 Uhr Messfeier zum 
   zweiten Sonntag im Jahreskreis 
   in Oberems 

   Stiftmesse
   Elsa und Philipp Rombaldoni
   Annemarie Bregy-Zeiter, 
   Hans Georg und Anni Berckum

   Opfer für die Kirche

   9. So 10.30 Uhr Wortgottesfeier/
   Sternsingen in Oberems; 
   Taufe des Herrn 

   Sternsingen
   Wir freuen uns, dass wir nach einem 

Jahr Covidpause das Stern singen 
wieder aufnehmen können. Leider 
ist es noch nicht zu den gewohn-
ten Bedingungen zugelassen, aber 
immerhin dürfen wir auf verschie-
denen Plätzen in den Dorfschaften 
singen. 

   In Unterems werden die Stern-
singer am 9. Januar 2022, um 16.30 
Uhr auf dem Kirchplatz singen. In 
Oberems werden wir gemeinsam 
einen schönen Sternsingergottes-
dienst feiern und dort für ein gu -
tes Gesundheitssystem der Kinder 
in Afrika Geld sammeln.

   Die Kinder werden mit ihren Lie-
dern Gottes Segen auf Ihr Haus her-
 abrufen und einen Segens spruch 
über dem Hauseingang anbringen. 
In diesem Jahr sammelt «missio 
Schweiz Sternsingen» für Kinder 
in Afrika, die sich über den Aufbau 
eines guten Gesundheits systems 
sehr freuen würden. Ein herzliches 
Vergelt’Gott!

   Opfer für missio Schweiz 
   Sternsingen

 29. Sa 18.00 Uhr Messfeier 
   zum 4. Sonntag im Jahreskreis 
   in Oberems

   Opfer für die Kirche

 23. So 09.00 Uhr Messfeier zum 
   dritten Sonntag im Jahreskreis 
   in Unterems

   Stiftmesse
   Anna und Heinrich Jerjen-Bayard
   Edith und Emil Bayard-Amacker

   Kollekte für den Solidaritätsfonds 
   für Mutter und Kind / 
   SOS – Werdende Mütter

 30. So 09.00 Uhr Wortgottesfeier 
   zum 4. Sonntag im Jahreskreis 
   in Unterems

   Opfer für die Kirche

«Infos aus der Seelsorgeregion» 
finden Sie nach dem Wort des Lebens.



Aus dem Pfarreileben

Trauergottesdienste

Frieda Jerjen-Supersaxo, Oberems

Geboren am 09. Januar 1931

Verstorben am 16. November 2021

Leg alles still in Gottes Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Ida Tscherrig-Andenmatten, Unterems

Geboren am 23. Dezember 1937

Verstorben am 30. November 2021

Die Mutter wars,
was brauchts der Worte mehr.

Der Herr gebe unseren lieben Verstorbenen 
die ewige Ruhe.

Eindrücke Orgelkonzert Unterems 

Schon auf der Reise nach Oberems freute ich 
mich auf das Konzert in der Nachbar ge-
meinde Unterems und auch auf den feinen 
Käse, welchen ich von einem früheren Be -
such bereits kannte.

Ich wusste, dass Otto Schnyder an dieser 
«Poort» zum Turtmanntal ein Paradies ge -
funden hatte und mit Herz und Seele mit 
den lieben Menschen verbunden ist.

Es war sehr schön auf der neuen Ahlborn-
Digitalorgel in der Kirche von Unterems zu 
spielen: deutsche, italienische, französische 
Komponisten und schliesslich eine Impro-
visation über unsere Landeshymne «Trittst 
im Morgenrot daher». Dann als Zugabe noch 
improvisierend den harmonischen Zusam-
men hang dieser Hymne, der «Marseillaise» 
und «Maria durch den Dornwald ging»…

Ich habe die menschliche Wärme des Publi-
kums gespürt und werde Euch in lieber Erin-
nerung behalten. Vielen Dank!

Aurore Baal, 26. November 2021

Ein herzliches Dankeschön an Helene Hischier 
und ihren Chor unter der kundigen Orgel-
begleitung von Doris Borter. Wir danken 
Otto Schnyder für die sorgsam ausgesuchten 
freien Orgelstücke und Aurore Baal für ihr 
gekonntes Spiel auf der neuen Orgel. Die 
Orgel konnte in diesem feierlichen Rah men 
von Pfarrer Miron eingesegnet werden. Wir 
hoffen, dass sie uns in guten und in schlech-
ten Tagen begleiten wird und Grund zu einem 
liebevollen und gelingenden Mit ein ander 
sein wird.

Gesundheit, Glück und Gottes Segen im neuen 
Jahr 

Das Seelsorgeteam

Jesus will nicht nur, dass einige eins 
sind, sondern dass alle eins sind. 

Und so gehört für mich zur Pastoral 
hinzu, dass wir uns öffnen für die 
ökumenische Begegnung der Chris-
ten. Und mehr noch: für die Einheit 
aller Menschen in der Welt.

Klaus Hemmerle

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Gottesdienste, Stiftmessen
und Gedächtnisse
Januar 2022

   5. Mi 8.30 Uhr Messfeier

 12. Mi kein Gottesdienst

 19. Mi 8.30 Uhr Wortgottesfeier

 26. Mi kein Gottesdienst

Aus dem Pfarreileben

Pfarrei und Gemeinde Ergisch 
dankt den Jubilaren 
des Kirchenchors

Am Samstag, den 13. November 2021, dankte 
die Pfarrei Hl. Geist und Gemeinde Ergisch 
im Rahmen des feierlichen Gottesdienstes 
zwei Sängerinnen des Kirchenchors für ihren 
langjährigen Einsatz. Der Gottesdienst wur-
de, als Anlass zur Ehrung, vom Kirchenchor 
musikalisch umrahmt und mitgestaltet.

Als Jubilarinnen wurde zum Schluss des Got-
tesdienstes Frau Esther Eggs und Irmgard 
Bregy für aussergewöhnliche 50 Jahre Ein-
satz im Kirchenchor gedankt. Die Jubilar-
innen erhielten als Dankeschön für ihre 
Treue zum Kirchenchor einen wunderschö-
nen Blumenstrauss und einige Präsente.

Pfarrer Hanus, Chordirigent Florian Ruppen 
und Kirchadministrator René Eggs dankten 
schlussendlich allen Chorsänger/innen für 
ihre Treue, ihren unermüdlichen Einsatz und 
würdigte die tollen Auftritte und Gottes-
dienste des Kirchenchors.

Gesundheit, Glück und Gottes Segen im neuen 
Jahr 

Das Seelsorgeteam

Ergisch

   8. Sa 18.00 Uhr Messfeier 
   zur TAUFE DES HERRN

   Gedächtnis: 
   Cäcilia, Franz, Valentin, Daniela 

Eggs, Gottfried und Olga Bregy, 
Eustach Marx

   Kollekte für den Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind / 

   SOS – Werdende Mütter

   2. So ERSCHEINUNG DES HERRN
   9.00 Uhr Messfeier

   Epiphanieopfer für die Restauration 
von Kirchen, Kapellen und 
Klöstern in der Schweiz

 29. Sa 19.30 Uhr Messfeier
   zum 4. Sonntag im Jahreskreis

   Stiftmesse:
   René Bregy und Norbert Bregy

   Opfer für die Pfarrei

 16. So 2. Sonntag im Jahreskreis
   9.00 Uhr Messfeier

   Gedächtnis:
   Leo und Erna Marx

   Opfer für die Pfarrei

 22. Sa 19.30 Uhr Messfeier 
   zum 3. Sonntag im Jahreskreis

   Gedächtnis:
   Alex und Katharina 
   Bregy-Pfammatter

   Opfer für die Pfarrei

«Infos aus der Seelsorgeregion» 
finden Sie nach dem Wort des Lebens.



Gottesdienste, Stiftmessen
und Gedächtnisse

Januar 2022

   6. Do Gebetstag für kirchliche Berufe
   18.00 Uhr Aussetzung + Rosenkranz
   18.30 Uhr Wortgottesfeier

   7. Fr Herz-Jesu-Freitag
   18.30 Uhr Messfeier

   Gedächtnis:
   Annelise Oggier-Carron

   Stiftmesse:
   Stanislaus und Ida Inderkummen-

Jäger, Beata Inderkummen
   Erno Jäger

 11. Di 8.05 Uhr Schulmessfeier

 13. Do 18.30 Uhr Messfeier

   Stiftmesse:
   Karl Schwery (letzte Stiftmesse)

 20. Do 10.00 Uhr Schulwortgottesfeier
   18.30 Uhr Messfeier

   Gedächtnis:
   Für Arme Seelen

   Stiftmesse:
   Oliva und Walter Bayard

Turtmann

   1. Sa 19.30 Uhr Messfeier 
   zur ERSCHEINUNG DES HERRN

   Stiftmesse:
   Wilhelm und Frieda Meyer-Lötscher

   Epiphanieopfer
   für die Restauration von Kirchen, 

Kapellen und Klöstern 
   in der Schweiz

   9. So 17.00 Uhr STERNSINGEN

   Die Kinder von Turtmann werden 
mit ihren Liedern Gottes Segen 

   auf Ihr Haus herabrufen und 
   einen Segensspruch über dem 

Hauseingang anbringen. In diesem 
Jahr sammelt «missio Schweiz 
Sternsingen» für Kinder in Afrika, 
die sich über den Aufbau eines 
guten Gesundheitssystems sehr 
freuen würden. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott!

   In Turtmann wird die Sternsinger-
gruppe auf den folgenden 

   drei Plätzen unterwegs sein:

	 	 	 l Vor der Kirche: 17.00 Uhr
	 	 	 l Vor dem Werkhof im Tufetsch:  
    17.45 Uhr (Tee und Sandwich)
	 	 	 l Bahnhofstrasse 14/16 (Platz beim 
    Elektrogeschäft Locher): 18.30 Uhr

   8. Sa TAUFE DES HERRN
   19.30 Uhr Messfeier

   Gedächtnis:
   Raoul Bregy

   Kollekte für den Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind / 

   SOS – Werdende Mütter

 15. Sa 19.30 Uhr Messfeier
   zum 2. Sonntag im Jahreskreis

   Gedächtnis:
   Leo und Adelheid Zenhäusern, 
   Leo und Margrith Ammann

   Stiftmesse:
   Tanja Oggier

   Opfer für die Pfarrei

 23. So 3. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Uhr Wortgottesfeier

   Opfer für die Pfarrei



 27. Do 18.30 Uhr Wortgottesfeier

   Gedächtnis:
   Marie, Ernest und Paul Grichting

   Stiftmesse:
   Bernadette und Paul Oggier

 31. Mo Impulstag für die 
Erstkommunikanten und ihre 
Eltern (falls Covid es erlaubt)

Aus dem Pfarreileben

Das neue Jahr 2022

Für das neue Jahr hoffen wir,

l dass ihr gesund bleibt

l dass ihr die Freude am Leben beibehaltet

l dass ihr euren Job weiter ausführen könnt 
und wirtschaftlich keine Einbussen erlei-
det

l dass ihr unserer Pfarrei und euren Verei-
nen erhaltet bleibt und weiterhin Spass 
habt

l dass wir diesen «verdammten» Virus bald 
besiegt haben und eine Normalität eintre-
ten wird

Wir wünschen einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Das Seelsorgeteam und der Pfarreirat

 30. So 4. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Uhr Messfeier

   Stiftmesse:
   Alice und Walter Meyer

   Opfer für die Pfarrei

«Infos aus der Seelsorgeregion» 
finden Sie nach dem Wort des Lebens.

Die Aktion Sternsingen 2022 führt die Stern
singerInnen in diesem Jahr nach Afrika. Wir 
begegnen Kindern und Jugendlichen aus 
Pro jekten in den Ländern Südsudan, 
Ägypten und Ghana, die uns einen Einblick 
in ihr Leben und ihren Alltag geben. Im 
Mittelpunkt ihrer Erzäh lungen steht die 
Gesundheitsversorgung, die teilweise leider 
immer noch mangelhaft ist. Behandelbare 
oder sogar vermeidbare Krank hei ten enden 
an vielen Orten dieser Welt tödlich.

Auf dem Plakat strahlt uns Benson entgegen. 
Nach einem Sturz vom Mangobaum bekam 
er Hilfe in einem Krankenhaus in Wau im 
Süd sudan. Mittlerweile ist der Fünfjährige 
zum Glück wieder gesund. Seine Geschichte 
steht als Beispiel für die Geschichten vieler 
Kinder und Jugendlichen auf der ganzen 
Welt.

Missio, Siegfried Ostermann

Siehe:  www.sternsingen.ch

Sternsingen 2022



Mit jedem Jahr, das wir beginnen, sind uns viele 
Ta     ge geschenkt. Wir wissen nicht, was uns all die 
se Tage bringen werden. Keiner wird dem andern 
gleich sein, keiner von ihnen wird sich wiederho
len, doch gilt es, jeden von ihnen mit Leben und 
Sinn zu füllen. Jeder Tag ist einmalig und einzigartig.

Es wird Tage geben, die vergehen wie im Fluge. 
Und es wird Tage geben, die nicht enden wol len. 
Tage der Musse und der Entspannung wechseln 
sich ab mit Tagen voll der Hetzerei und Anspan
nung. Tage der Trauer, des Leids und der Enttäu
schung werden aufgewogen durch Tage der Freude und des Glücks. Bitter sind die Tage der 
Krankheit, der Einsamkeit und des Misserfolgs, heiter die Tage, frei von Sorgen, Ängsten 
und Zweifeln. Viele Tage werden Überraschendes für uns bereithalten, andere stellen uns 
vor knallharte Tatsachen. An einem Tag stehen wir vor Rätseln und Mauern, der andere 
bringt uns die Lösung. Es gibt Tage, die verlangen uns alles ab, zehren an unseren Kräften 
und ermüden uns, und dann gibt es Tage, an denen wir vor positiver Lebensenergie nur so 
sprühen. Tage laden uns zum Träumen ein, andere werden zu einem Albtraum. Die meisten 
Tage werden aber so gewöhnlich sein, dass wir diese als langweilig und öde erleben oder 
empfinden. Doch auch diesen gilt es Sinn und Inhalt zu geben.

Wer jeden Tag aber als ein einmaliges, einzigartiges Geschenk aus Gottes Hand annimmt, 
der darf im Kleinen und Alltäglichen grosse Wunder erleben. Jeder Tag bietet sich uns an, 
freudig Gutes zu tun bzw. liebenswürdige Kleinigkeiten zu empfangen. Darum: Mache 
jeden Tag zu deinem Tag, und nimm ihn dankend an. Danke sollte der erste Gedanke am 
Morgen, der letzte Gedanke vor dem Einschlafen sein. Mache jeden Tag zu deinem Freund 
und umarme ihn herzlich. Gestern ist unwiederbringlich vorbei, passé, und das Morgen ist 
noch nicht geboren. Lebe und geniesse jeden Tag, ja jeden Augenblick deines wunderbaren 
Lebens intensiv. Es liegt an Dir, ob es ein guter, segensreicher, ein schöner, unvergesslicher 
Tag wird. Und vergiss nicht: Nicht jeder Tag kann eine Perle sein! Es gibt leider auch dunkle 
Tage, Tage mit Dornen und Steinen.

Versuche jeden Tag mit einem guten, positiven Gedanken anzufangen. Bitte Gott an Deiner 
Seite zu sein und Dich und Dein Arbeiten zu segnen. Tue das, was Dir aufgetragen ist, mit 
Freude. Begegne Mühsamem und Lästigem mit Geduld und Langmut. Bleib Dir treu, bleib 
bescheiden, ehrlich und anständig. Verhärte und verbittere nicht ob all dem Bösen und 
Gemeinen, das tagtäglich um Dich herum passiert. Diene dem Frieden. Übe Dich in 
Achtsamkeit, Nachsicht und Verständnis. Halte Dich an Gott und sein Wort. Er wird jeden 
deiner Tage dieses Jahres mit seiner Kraft erfüllen: Loszulassen, was war. Anzunehmen, was 
ist. Festzuhalten an seinem Segen.

Mit Gott an Deiner Seite und unter seinem Segen wird jeder Tag dieses Neuen Jahres ein 
geschenkter, gesegneter, schöner Tag werden.

Robert Imseng, Pfarrer

Jeder Tag, ein geschenkter Tag



Humor

«Wie lange brauche ich noch, bis ich die 
Prüfung machen kann?», fragt der Fahrschüler. 
«Drei», antwortete der Lehrer. «Drei Stunden?» 
«Oh, nein, drei Autos!»

❁  ❁  ❁

«Unter einer Sage», erklärt der Lehrer, «ver
steht man eine Erzählung, der eine wahre Be 
ge benheit zugrunde liegt, die aber durch rege 
Phantasie stark ausgeschmückt wird. Wer 
kann mir eine bekannte Sage nennen? «Da mel
det sich Paul: «Die Wettervor her sage!»

❁  ❁  ❁

Ein junges Ehepaar, das sich sehr of streitet, 
geht in ein Restaurant. Plötzlich lässt der Kell
ner das Tablett mit dem Geschirr fallen und die 
Scherben klirren. «Hör mal», meint der Gatte, 
«sie spielen unser Lied!»

Beni bemerkte in der Migros, dass ihm eine 
kleine alte Dame folgte und ihn eingehend 
mus  terte. Als sie kurz vor der Kasse ihren Wa 
gen an ihm vorbeischob, sagte sie zu Beni: 
«Hof  fentlich fühlen Sie sich durch mich nicht 
belästigt – aber wissen Sie, Sie gleichen mei
nem verstorbenen Sohn wie ein eineiiger Zwil
ling.» «Kein Problem», antwortete Beni. «Sie 
werden mich nun für seltsam halten», fuhr die 
Dame fort; «aber würde es Ihnen etwas ausma
chen, “Adieu Mama!” zu rufen, wenn ich den 
Laden verlasse?» Sie ging zur Kasse, legte ihre 
Einkäufe aufs Band, lud sie wieder in den 
Wagen und ging zum Ausgang, als Beni rief: 
«Adieu, Mama!» Er war mit sich zufrieden, hat 
te er doch ein wenig Sonnenschein in das Le 
ben einer alten Dame gebracht. Dann machte 
er sich ans Bezahlen der eigenen Einkäufe. 
«Das macht 328.40 Franken», sagte die Ver
käuferin. «Wie ist das möglich?», empörte sich 
Beni. «Ich habe ja nur diese drei Stück Käse 
und ein Brot gekauft!» «Schon, aber Ihre Mut
ter hat mir gesagt, dass Sie ihre Sachen eben
falls bezahlen würden.»

❁  ❁  ❁

Verlangen deine Eltern von dir, dass du vor 
dem Essen betest?», erkundigt sich der Pfarrer 
beim kleinen Karl. Der schüttelt den Kopf: 
«Nein, meine Mutter kocht eigentlich gar nicht 
so schlecht!»

❁  ❁  ❁

Zwei Freunde machen eine Radtour. Nach eini
ger Zeit hält der eine an und lässt die Luft aus 
den Reifen. «Warum machst du das?», fragt der 
andere ganz verdutzt. «Ganz einfach, mir war 
der Sattel zu hoch!»

❁  ❁  ❁

«Ich habe es genau gesehen!», sagt die Mutter 
zu Philipp. «Du hast meinem Hund gerade die 
Zunge rausgestreckt.» «Ja», sagt Philipp, «aber 
er hat angefangen!»



Pfarrei Agarn

Wochenende
1. und 3. Sonntag im Monat 10.30 Uhr

2. + 4. und evtl. 5. Samstag im Monat 18.00 Uhr

Werktagsmessen
Donnerstag  8.00 Uhr

Freitag (April bis Ende Oktober) 19.30 Uhr 

Freitag (November bis Ende März) 18.30 Uhr

Bürozeit in Agarn – 027 474 96 37
Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Sakristaninnen
Patricia Plaschy 079 483 45 44

Esther Grichting 079 452 24 61

Pfarrei Ems

Unterems

Wochenendgottesdienst gemäss Angaben
im Pfarrblatt

Oberems

Wochenendgottesdienst gemäss Angaben
im Pfarrblatt

Werktagsmesse
Mittwoch  08.30 Uhr

Bürozeit in Unterems – 027 932 15 31
Monatlich zweimal, jeweils am Mittwoch nach 
den Wortgottesdiensten von 09.00 –11.00 Uhr

Wochenende
gemäss Angaben im Pfarrblatt

Werktagsmesse

Mittwoch 8.30 Uhr

Bürozeit in Ergisch – 027 932 23 07
Monatlich zweimal, jeweils am Mittwoch nach 
den Messen von 09.00 –11.00 Uhr

Wochenende
1. und 3. Samstag im Monat 19.30 Uhr

2. + 4. u. evtl. 5. Sonntag im Monat  10.30 Uhr

Werktagsmessen
Dienstag 8.00 Uhr

Donnerstag (April bis Ende Oktober) 19.30 Uhr 

Donnerstag (Nov. bis Ende März) 18.30 Uhr

Herz-Jesu-Freitag (April bis Ende Okt.) 19.30 Uhr 

(November bis Ende  März) 18.30 Uhr

Bürozeit in Turtmann – 027 932 13 19
Donnerstag von 16.00 Uhr–18.00 Uhr

Telefonnummern Seelsorgeteam

Pfarrer Miron Hanus 027 932 13 19

Pastoralassistentin 027 932 13 29
Esther Metry  079 269 77 35

Katechetin
Eveline Zengaffinen 079 324 12 28
 027 932 24 26
Katechetin 
Gabriela Forny-Heinzmann 079 543 57 18

Augustinuswerk, Postfach 51,
1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Gottesdienstzeiten

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Pfarrei  Turtmann www.sr-turtmann.ch

Pfarrei Ergisch


